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An einem warmen Tag im Frühling krabbelt Frankie, der gelbe Käfer, zwischen seinen Lieblingspflanzen herum. Zwei kleine braune Käfer, seine Freunde, spielen im Gras mit ihm. Zwischendurch knabbern sie an den langen, leckeren Blättern. Sie schnuppern an den ersten Frühlingsblumen. Wie gut die riechen!


Frankie ruht sich etwas aus, seine Freunde krabbeln um die große Pflanze herum. Dort steht eine kleine, sonderbare Pflanze, die sie noch nie gesehen haben. Ob man die essen kann? Die beiden braunen Käfer knabbern daran. Bäh, eklig! Nach einiger Zeit sucht Frankie seine Freunde. Die braunen Käfer liegen zappelnd auf dem Rücken und stammeln etwas von einer Giftpflanze und schlimmen Bauchschmerzen. Frankie ist traurig. Er kann ihnen nicht helfen.
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Am nächsten Tag krabbelt Frankie lustlos durchs Gras. Hinter einer Blume schaut ein lila Käfer hervor und lacht ihn an. Frankie begrüßt ihn. Der lila Käfer heißt Jim. Er merkt sofort, dass den gelben Käfer etwas bedrückt. Frankie erzählt ihm von der Giftpflanze, die seine Freunde gefressen haben. Jim ist entsetzt. Er tröstet Frankie sofort und bietet ihm an, sein neuer Freund zu sein. Da lacht Frankie endlich wieder.

OEBPS/Images/cover.jpg
DER GELBE KAFER FRANKIE

Gabriele Buchmiller





OEBPS/Images/8_1.jpg





OEBPS/Images/5_1.jpg





OEBPS/Images/6_1.jpg
N / % 6
. Y

P m \
E7

‘N

o
A

7/ /)
(s
Y






OEBPS/Images/1_1.jpg





OEBPS/Images/2_1.jpg





